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ANFRAGE13EAUTvlORTTJNG 

Die von den Herren Abgeordneten zum Nationalrat Suppan 
und Genossen am 8. 7. 1972 an mich gerichtete Anfrage 
(Nr. 659/J), betreffend die Tätigkeit der Exekutive 
"<lährend der Anwesenheit daD israelischen l-finisterprä
sidenten Frau Golda Meir in Wien, beantworte ich wie 
ft:)lgt: 

Frage 1: 
"E.1"I.tspricht es den Tatsachen, daß die Exekutive auf 
Grund einer Weisung des Ressortchefs an der Ausübung 
ihrer Tätigkeit gehindert ~rurde? 

Antwort: Es entspricht nicht den Tatsachen, daß von mir 
irgendeine derartige \feisung gegeben wurde. 

Die Tageszeitung "Slidost-Tagespost", hat auf 
Verlangen des Bundesministeriums für Inneres 
in ihrer Ausgabe vom 130 7. 1972 auf Seite 3 
nachstehend angeführte richtigstellende Mit
teilung ge'oracht: 
"Golda l"Ieir scharf 'be'...racht 
Zum Artikel unter der Überschrift 'SP-Prominenz 
trifft sich in \-lien' vom 270 Juni 1972 teilte uns 
('las Imlenministerium mit, daß Frau Iv1inis terprä- , 
sident Golda Heir sowie alle ausländischen Staat::;
männer bei ihrem Aufenthalt in Österreich von 
einigen Sicherheitsorganen ihres Landes begleitet 
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Frage 2: 

wurde" die sich jedoch in Österreich in keinem 
Fall Exekutivge\'{al t ant1aßten~ Die österreichischen 
Beamten 'Ymrden von don Israel-is nicht als 'unzu
verlässig' qualifiziert. Die getroffenen Sicher
heitsmaßnahmen ~~den vom Bundes~inister für 

Innere's,' Otto' Rösch, pe':!'sönlich veranlaßt. n 

Diese Richtigstellung wurde vom Bundesministerium 
für Inneres mit Schreiben. vom 28. Juni 1972 ver
langt. 

"Tenn ja, "leIches \'laren die Ursachen da.für? 

. ,Ant,,,ort: Entfällt auf Grund der Bean·tv;ortung der Frage 1. 

21e J .... 1.li. 1972 
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